
 

 

Grammatik (Lösung)  
Begriffe aus der Grammatik lernen  
  

1. Wie gut kennst du dich in der deutschen Grammatik aus? Finde alle 15 

Begriffe.  
 

 
S A T Z G E F U E G E F J P 

 

A T G Z T A S N E B E N Q R 

 

V T S A T Z G L I E D E W A 

 

P R O N O M E N U U S U P E 

 

O I H A D V E R B I I T X D 

 

S B M U T I R E T E A R P I 

 

I U Z P E R F E K T R U E K 

 

T T I N D I K A T I V M L A 

 

I F V I T K A R T I K E L T

  

V I T N E G S D T Z Z V K L 

 
 

2. Hast du alle gefunden? Erkläre im nächsten Schritt die einzelnen Begriffe 

in eigenen Worten.  

 
Adverb: Adverbien werden verwendet, um weitere Informationen in einen Satz zu packen. 
Der kleine, aber feine Unterschied zu Adjektiven: Adverbien sind nicht flektierbar, bleiben 
also unverändert.  

 
Attribut: Bei einem Attribut handelt es sich um ein Teil des Satzgliedes. Es nennt 
zusätzliche Informationen zur Person oder Sache. 

 
Pronomen: Pronomen werden stellvertretend für ein Substantiv verwendet.  
 

Perfekt: Das Perfekt ist eine Vergangenheitsform und beschreibt ein Geschehen, das bereits 
in der Vergangenheit abgeschlossen ist, dessen Folgen aber in die Gegenwart reichen und 

eine bedeutsame Rolle spielen.  
 
Satzgefüge: Ein Satzgefüge beschreibt die Konstellation von Haupt- und Teilsätzen in 

einem vollständigen Satz.  
 
Nebensatz: Nebensätze sind ebenfalls eine Möglichkeit, zusätzliche Informationen in einen 

Satz unterzubringen. Im Gegensatz zu einem Hauptsatz kann ein Nebensatz nicht alleine 
stehen.  

 
Präteritum: Das Präteritum wird auch Imperfekt genannt. Es beschreibt ein Geschehen, das 
bereits abgeschlossen ist.  



 

 
Neutrum: Das Neutrum beschreibt das sächliche Geschlecht eines Wortes.  

 
Positiv: Beim Positiv handelt es sich um die Grundform eines Adjektivs. 

 
Aktiv: Das Gegenteil von einer aktiven Form ist das Passiv. Aktiv und Passiv betonen den 
Teilnehmer eines Geschehens.  

 
Indikativ: Der Indikativ drückt ein tatsächliches Geschehen aus, der im Aktiv oder Passiv 
stehen kann.  

 
Prädikat: Beim Prädikat handelt es sich um den wichtigsten Teil des Satzes. Es kann auch 

mehrteilig sein.  
 
Satzglied: Satzglieder sind einzelne Wörter oder Wortgruppen, die als selbstständige Teile 

innerhalb des Satzes verschoben werden können.  
 
Genitiv: Der Genitiv ist auch als zweiter der insgesamt vier Fälle (Kasus) innerhalb einer 

Deklination bekannt. Zu den vier Fällen gehören außerdem der Nominativ, Dativ und der 
Akkusativ.  

 
Artikel: Der Artikel ist der Begleiter eines Substantivs. Er stimmt in Numerus, Kasus und 
Genus mit dem Nomen überein.  


